
HUMMEL Albert 
geb.  18.4.1870, Wien 
gest. 29.4.1943, Wien 
Krankenkassensekretär, Wien 
 
Volks- und Bürgerschule, Handelsschule und Privatkurse. 
Musste nach dem Tod des Vaters, eines Bankbeamten, die Schulausbil-
dung abbrechen und erlernte die Lithographie. 1888 – 1896 Gehilfenob-
mann der Lithographen und Steindrucker, dann Vorstandsmitglied der 
Gremialkrankenkasse der Berufsgruppe, Vorstandsmitglied des Verbandes 
der  Genossenschaftskrankenkassen Wiens. Seit 1900 Beamter im Kran-
kenkassenbereich. 
Mitglied der Personaleinkommensteuer-Schätzungskommission, Bezirksob-
mann der politischen sozialdemokratischen Organisation in Margareten und 
Mitglied des Landesparteivorstandes. 1918 Bezirksvorsteher-Stellvertreter 
und 1919 Bezirksvorsteher von Wien-Margareten. Anfang Juli 1921 legte er 
unvermittelt sein Amt als Bezirksvorsteher nieder, was lebhafte Spekulatio-
nen auslöste. 
L.: Knauer GR; Maukner S. 119; Landtag S. 51; L-ABl. 11/1919 S. 6f; AZ v. 6.7.1921 

und v. 21.7.1921; Wiener Stimmen v. 6., 8. und 19.7.1921. 
 
LT: 20.5.1919 – 11.5.1921     SDAP 
       (Kurie Wien 10.11.1920 – 30.12.1920) 
       Wiener Delegierter 30.12.1920 – 11.5.1921 

 


